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GEMEINDEVERTRETUNGS- UND BÜRGERMEISTERWAHL 10. MÄRZ 2019 
Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger und alle 
Staatsbürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, 
die bis zum Ende des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in der 
Gemeinde ihren Hauptwohnsitz (Stichtag 20.12.2018) haben.

Wahlzeit:	 Sonntag, 10. März 2019, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Wahllokal:	 Wahlsprengel 1 und 3	 Volksschule Koppl
		  Wahlsprengel 2	 Volksschule Guggenthal 

Jeder Wahlberechtigte erhält zur Wahl eine Amtliche Wahlin-
formation durch die Post zugestellt. Nehmen Sie zur Wahl bitte 
den gekennzeichneten Abschnitt der Amtlichen Wahlinformation 
(Wählerverständigungskarte) und ein Ausweisdokument mit.

Wahlkarten: Sollten Sie am Wahltag 
verhindert sein, haben Sie die Mög-
lichkeit persönlich, schriftlich oder 
online auf www.wahlkartenantrag.at 

eine Wahlkarte zu beantragen. Die Amtliche Wahlinformation 
enthält eine Anforderungskarte für eine schriftliche Beantragung.

Wichtig:
1.	 Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden.
2.	 Letztmöglicher Zeitpunkt für Anträge ist Donnerstag, 

07.03.2019 bis 12.00 Uhr.
3.	 Die verschlossene Wahlkarte muss bis spätestens Sonn-

tag, 10.03.2019 (Wahltag) 16.00 Uhr bei der Gemeindewahl-
behörde einlangen.

4.	 Es besteht die Möglichkeit die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal in der Wohnsitzgemeinde abzugeben.

Bei der Gemeindevertretungswahl am 10. März 2019 treten in 
der Gemeinde Koppl vier Listen an. Für das Amt des Bürger-
meisters gibt es zwei Kandidaten.

Weißen Stimmzettel zur Gemeindevertretungswahl:
ÖVP, SPÖ, FPÖ und GRÜNE (die Reihung erfolgte nach dem 
Ergebnis der letzten Landtagswahl).
Gelber Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters:
Rupert Reischl (ÖVP)
Wolfgang Hyden (GRÜNE)

Auf der nächsten Seite finden Sie die Wahlvorschläge der zur 
Wahl antretenden vier Parteien.
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Vereine & Verbände	 7

Veranstaltungs-Vorschau	 9

Die Gemeindezeitung enthält amtliche Mitteilungen 
und Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen. Im Sin-
ne einer besseren Lesbarkeit wird in der Gemeinde- 
zeitung entweder die männliche oder die weibliche 
Form von Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert kei-
nesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts.

DANKE AN DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR KOPPL!
Ehre, wem Ehre gebührt.

Wir können stolz auf unsere Freiwillige Feuerwehr in Koppl sein! Unter gefährlichsten 
Umständen mussten die Feuerwehrkameraden und -Kameradinnen wegen der starken 
Schneefälle bei Tag und Nacht zu ihren Einsätzen ausrücken. Die Straßen wurden von 
Bäumen befreit und viele Dächer, wie auch die der Gemeindegebäude, wurden von den 
Schneemassen befreit. Viele haben sich Urlaub genommen, um die Einsätze bewerk-
stelligen zu können. Eine derartige Einsatzbereitschaft ist nicht selbstverständlich! Gott 
sei Dank ist keinem Feuerwehrkameraden und keiner Feuerwehrkameradin etwas zu-
gestoßen.
Ein großer Dank gebührt auch den Koppler Gewerbebetrieben. Sie sind es, die ihre Mit-
arbeiter für die Einsätze weglassen oder sogar freigeben. Es wäre ansonsten nicht mög-
lich, innerörtlich den Feuerwehrbetrieb in dieser Stärke für solch einen langen Zeitraum 
zu gewährleisten.
Liebe Kopplerinnen und Koppler, als Zeichen der Wertschätzung für den unermüdlichen 
Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr würde es mich sehr freuen, wenn möglichst viele zum 
maskierten Feuerwehrgschnas beim Kirchenwirt am 02. März 2019 ab 20.00 Uhr kom-
men würden. Vielen Dank für alles!

Für die Gemeindevertretung
Bürgermeister Rupert Reischl
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Kundmachung
Wahl der Gemeindevertretung und

Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin
am 10. März 2019

Wahlvorschläge Koppl

Liste
1 Koppler Volkspartei Rupert Reischl (ÖVP)

1.Reischl Rupert, 1968, Angestellter, 5321 Koppl
2.Kittl Stefan, 1983, Landwirt, 5321 Koppl
3.Reichl Martin, 1961, Geschäftsführer, 5321 Koppl
4.Reiter Wolfgang Ing., 1967, Bautechniker, Selbstständig, 5321

Koppl
5.Feldes Anton, 1950, Pensionist, 5321 Koppl
6.Kainzbauer Florian, 1991, Angestellter, 5023 Koppl
7.Gröbner Ursula, 1965, Angestellte, 5023 Koppl
8.Tetsch Raimund, 1985, Zimmerer, 5321 Koppl
9.Stieger Christian Ing., 1975, Aufzugsachverständiger, 5321 Koppl

10.Reisecker Gerald Mag. phil., 1979, Geschäftsführer, 5321 Koppl
11.Schmidlechner Stefan, 1993, Zimmerer, 5321 Koppl
12.Feiel Dominik, 1999, Schüler, 5321 Koppl
13.Reischl Daniela, 1995, Grafikerin, 5321 Koppl
14.Putz Maria, 1982, Hotelier, 5321 Koppl
15.Leitner Christoph, 1982, Mechaniker, 5321 Koppl
16.Zaisberger Christoph, 1992, Installateur, 5321 Koppl
17.Steinböck Bettina, 1984, Bürokauffrau, 5321 Koppl
18.Leitner Stefan, 1982, Maschinenbautechniker, 5321 Koppl
19.Deisl Michael, 1995, Maschinenbautechniker, 5321 Koppl
20.Knoblechner Stefan, 1988, Schlosser, 5023 Koppl

21.Giesshammer Stefan, 1983, Elektro-Ingenieur, 5023 Koppl
22.Leberer Verena, 1985, Ordinationsassistentin, 5321 Koppl
23.Ferner Martin, 1979, Tischler, 5321 Koppl
24.Leitner Egon MBA, 1970, Beamter, 5321 Koppl
25.Hofer Gerhard, 1977, Lackierer, 5321 Koppl
26. Ingelsten David, 1977, Verkäufer, 5321 Koppl
27.Schlager-Haslauer Maria, 1973, Landwirtin, 5321 Koppl
28.Maier Andreas, 1969, Angestellter, 5023 Koppl
29.Forsthuber Christian, 1976, Unternehmer, 5321 Koppl
30.Karl Rupert Mag., 1968, Steuerberater, 5023 Koppl
31.Elsenhuber Thomas, 1976, Beamter, 5321 Koppl
32.Frauenschuh Franz, 1954, Pensionist, 5321 Koppl
33.Hugl Erich, 1965, Baumeister, 5321 Koppl
34.Hofer Peter, 1975, Karosseur, 5321 Koppl
35.Hofer Gertrude, 1972, Arztassistentin, 5321 Koppl
36.Teufl Hermann, 1962, Tischler, 5321 Koppl
37.Wolfgang Bahngruber, 1961, Lehrer, 5321 Koppl
38.Wallner Paul, 1964, Landwirt, 5321 Koppl
39.Eckschlager Arnold, 1963, Beamter, 5321 Koppl

Bewerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Bewerberin für die Wahl der Bürgermeisterin:

Reischl Rupert, 1968, Angestellter, 5321 Koppl
Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Kittl Stefan, Landwirt, 5321 Koppl

Liste
2 Gemeinsam für Koppl - Koppler SPÖ (SPÖ)

1.Baumgärtner Christoph MSc, 1986, Vertragsbediensteter, 5321
Koppl

2.Ebner Johannes jun., 1984, Außendienstmitarbeiter, 5023 Koppl
3.Breitenthaler Florian, 1990, Projekttechniker, 5023 Koppl
4.Hauer Franz, 1955, EDV Fachmann, 5321 Koppl
5.Gruber Anton, 1964, AMS Beamter, 5321 Koppl
6.Huber Walter, 1960, Tischlermeister, 5321 Koppl
7.Meirhofer Lydia, 1957, Pensionistin, 5023 Koppl

8.Seitlinger Oswald, 1963, ÖBB Personalberater, 5321 Koppl
9.Ebner Johannes sen., 1958, Werkmeister, 5023 Koppl

10.Rauscher Daniela Mag., 1972, Angestellte, 5023 Koppl
11.Schindlauer Josef Ing., 1969, Techn. Angestellter, 5321 Koppl
12.Mödlhammer Manfred, 1954, Pensionist, 5023 Koppl
13.Mödlhammer Hermann, 1956, Pensionist, 5321 Koppl
14.Wallner Martin, 1945, Pensionist, 5321 Koppl

Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Seitlinger Oswald, ÖBB Personalberater, 5321 Koppl

Liste
3 Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ)

1.Pichler Walter, 1958, Holzbaumeister, 5321 Koppl
2.Tetsch Markus, 1988, Steinmetz, 5023 Koppl
3.Pertiller Sabine, 1987, Einzelhandelskauffrau, 5023 Koppl
4.Deußl Harald, 1974, Berufsfeuerwehrmann, 5321 Koppl
5.Hejl Ewald Dr. rer. nat., 1959, Geologe, 5321 Koppl
6.Winkelhofer Herbert, 1968, Spengler, 5321 Koppl
7.Stöllinger Harald, 1983, Fahrzeugfertiger, 5023 Koppl
8.Hickl Reinhard, 1962, selbstständiger Kaufmann, 5321 Koppl

9.Stöllinger Ricarda, 1990, Einzelhandelskauffrau, 5023 Koppl
10.Macala Andreas, 1985, Kfz-Techniker, 5023 Koppl
11.Wallmann Monika, 1958, Landwirtin und Pensionistin, 5321 Koppl
12.Hödlmoser Gerhard, 1967, Angestellter, 5321 Koppl
13.Stöllinger Christine, 1960, Angestellte, 5023 Koppl
14.Pertiller Harald, 1981, Zimmerer, 5023 Koppl
15.Steinböck Manfred, 1964, Busfahrer, 5321 Koppl
16.Stöllinger Franz, 1953, Landwirt, 5023 Koppl

Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Kirchmeier Hermann, Landesgeschäftsführer, 5020 Salzburg
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Liste
4 KAUZ/Die Grünen (GRÜNE)

1.Hyden Wolfgang Ing. BEd, 1967, Berufsschuldirektor Stv., 5321
Koppl

2.Wimmer Eva Dr., 1960, Tierärztin, 5321 Koppl
3.Köpfelsberger Horst, 1976, Selbstständiger Designer, 5023 Koppl
4.Böcher Sabine, 1948, Dipl. Sozialarbeiterin, 5321 Koppl
5.Schafhuber Thomas, 1981, Angestellter, 5321 Koppl
6.Zoister Sigrid, 1972, Kfm. Angestellte, 5321 Koppl
7.Greisberger Robert, 1973, Tischler, 5321 Koppl
8.Hyden Eva, 1968, Kfm. Angestellte, 5321 Koppl
9.Gusner Adolf MAS, 1956, Sozialmanager, 5023 Koppl

10.Poetsch Barbara, 1964, Lehrerin, 5321 Koppl
11.Galle Nikolaus, 1999, Student, 5321 Koppl
12.Beier Claudia, 1957, Dipl. Erwachsenenbildnerin, 5023 Koppl
13.Eisl Christof Mag., 1965, Geschäftsführer, 5321 Koppl
14.Schmid Rosemarie Mag., 1963, Angestellte, 5321 Koppl
15.Reischl Anton, 1963, Gemeindebediensteter, 5321 Koppl
16.Eisl-Windner Martina, 1967, Lehrerin, 5321 Koppl
17.Leitner Elisabeth, 1959, Pensionistin, 5321 Koppl

Bewerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Bewerberin für die Wahl der Bürgermeisterin:

Hyden Wolfgang Ing. BEd, 1967, Berufsschuldirektor Stv., 5321 Koppl
Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Dipl.-Ing. (FH) Horst Köpfelsberger, Selbständiger Designer, 5023

Der Gemeindewahlleiter / Die Gemeindewahlleiterin

BERICHT BÜRGERMEISTER
Schneeräumung 2019

Liebe Kopplerinnen und Koppler!
Seit dem Jahreswechsel haben uns die intensiven Schnee-
fälle die Grenzen des Möglichen aufgezeigt. Daher möchte 
ich mich als erstes beim Team des Bauhofes für den un-
ermüdlichen Einsatz sehr herzlich bedanken. Danke auch 
an unsere Betriebe, die unter Vertrag im Räumungsdienst 
stehen und auch alles Menschenmögliche getan haben.

Trotz schwierigster, wetterlicher Bedingungen und leider 
auch dazukommender technischer Gebrechen wurde alles 
daran gesetzt, die Straßen möglichst befahrbar zu halten.

Da unser üblicher Fuhrpark für den Winterdienst in dieser 
Zeit nicht mehr gereicht hat, organisierten wir noch weitere 
Unternehmer und Landwirte aus Koppl und den Nachbar-
gemeinden. Diese unterstützten uns mit schweren Geräten, 
damit wir den Schneemassen auf ca. 70 km Gemeinde- 
straße Herr werden konnten. Es waren zusätzlich vier Rad-
lader mit Schaufel, zwei schwere Traktoren mit Schaufel, ein 
Traktor mit Schneefräße sowie eine Schneefräße vom Salz-
burgring im Einsatz. Danke für die Bereitschaft zur sponta-
nen Unterstützung und den großartigen Einsatz!

Bei dieser Gelegenheit möchte ich es nicht verabsäumen, 
mich im Namen der Gemeinde bei allen Landwirten und 
Grundeigentümern für die Möglichkeit, Schnee in den Wie-
sen abzulagern, zu bedanken. Ich sehe dies nicht als Selbst-
verständlichkeit und bitte auch gleichzeitig um Verständnis, 
da wir euch in dieser Situation vorab nicht informieren konn-
ten. An vielen Stellen sind riesige, stark verdichtete Schnee-
berge in den Wiesen, welche zum richtigen Zeitpunkt mit 
einem Bagger aufgelockert werden.

Die Schäden in den Wiesen werden erst im Frühjahr sicht-
bar sein. Wie immer werden wir eine Lösung finden, um die 
entstandenen Schäden zu entschädigen oder seitens der 
Gemeinde wiederherzustellen. Bitte habt keine Scheu davor, 
euch bei der Gemeinde zu melden um etwaige Schäden auf-
zuzeigen.

Danke an alle Kopplerinnen und Koppler für euer Verständ-
nis und auch für den Zusammenhalt und die Unterstützung, 
um gemeinsam diese Herausforderungen zu schaffen.

Für die Gemeindevertretung
Bürgermeister Rupert Reischl

STATISTIK AUSTRIA
Ankündigung SILC-Erhebung

Statistik Austria führt jährlich die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durch. Auch heuer wird wieder eine Erhe-
bungsperson mit zufällig ausgewählten Haushalten in ganz Ös-
terreich von Februar bis Juli 2019 in Kontakt treten. 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
Statistik Austria
Telefon: 01/711288338
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo
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TAG DER OFFENEN TÜR
in der Betreuungseinrichtung „Zwergerlgarten“

Wo ist die Tagesbetreuungseinrichtung? 
Die TBE befindet sich beim Gemeindezentrum, im Ortskern von 
Koppl. Die Eingänge sind im Sockelgeschoß des Gemeindeam-
tes (gegenüber des Spielplatzes).

Wie viele Kinder werden betreut?
Die Krabbelgruppe ist mit 8 Betreuungsplätzen, die alterserwei-
terte Gruppe mit 16 Plätzen bewilligt. Aktuell werden 30 Kinder 
im Alter von 1½ - 4 Jahren von Pädagoginnen und Helferinnen 
betreut.

Öffnungszeiten: 
Mo bis Do	 07.00 bis 15.00 Uhr 
Fr		 07.00 bis 14.00 Uhr

Adresse und Telefonnummer: 
Dorfstraße 7, 5321 Koppl 
06221 / 7213-35, Mo bis Fr 07.00 - 09.00 Uhr

Die Tagesbetreuungseinrichtung „Zwergerlgarten“
der Gemeinde Koppl lädt am Donnerstag,

07.03.2019 von 15.00 bis 17.00 Uhr
zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Wer kann kommen?
•	 Jeder, der sich die TBE ansehen möchte (Krabbelgruppe und 

altersgemischte Gruppe)
•	 Wer Fragen zum Tagesablauf oder zur Eingewöhnung hat
•	 Wer die genauen Öffnungszeiten wissen will
•	 Wer sein Kind anmelden möchte (Formulare liegen an diesem 

Tag in der TBE auf)

Auf euer Kommen freut sich das Team der Tagesbetreuung! 
Heidi, Gerda, Viktoria, Martina, Gerlinde

ALTERSERWEITERTE KINDERGRUPPE IM KINDERGARTEN GUGGENTHAL
Anmeldung

Die Möglichkeit zur Anmeldung besteht am Dienstag, den  
12. März 2019 von 14.00 bis 16.00 Uhr in der AEG Guggenthal 
im 2. Obergeschoß der Volksschule (Eingang Schule).

Zur Anmeldung mitzubringen sind die Bestätigung über den 
Hauptwohnsitz in Koppl und eine Arbeitsbestätigung der Eltern.

Öffnungszeiten: 
Mo bis Do	 07.00 bis 17.00 Uhr 
Fr		 07.00 bis 14.00 Uhr

Adresse und Telefonnummer: 
Georg Weickl Weg 32, 5023 Koppl 
Leiterin Michaela Gros
Telefon 0662 / 645021, Mo bis Fr 07.00 - 09.00 Uhr

Wir freuen uns auf eure Anmeldung! 

FAHRERINNEN UND FAHRER GESUCHT!
Senior mobil

Liebe Kopplerinnen und Koppler,
wie bereits in der Weihnachtsausgabe berichtet, ist das Senior 
mobil Koppl seit nunmehr einem Jahr für unsere älteren Mitbür-
ger unterwegs und erfreut sich wachsender Beliebtheit. Immer 
mehr „Kunden“ nehmen diesen Dienst in Anspruch und die Fahr-
tage werden somit auch immer mehr.

Unser Team besteht derzeit aus 20 Personen. Durch Urlaube, 
Krankheiten und sonstige Verhinderungen fällt immer wieder 
jemand aus, sodass andere aus dem Team diese Tage ausglei-
chen müssen. 

Aus diesem Grund lade ich alle Pensionistinnen und Pensionis-
ten, die sich zutrauen, mit unserem Bus fahren zu wollen, ein, 
sich unserem Team anzuschließen und einmal im Monat (nur von 
Montag bis Freitag) für diesen sinnvollen, sinnstiftenden schönen 
Dienst zur Verfügung zu stellen.

Ich freue mich auf euren Anruf unter Telefon 0660 / 2002811.

Anton Feldes
Seniorenbeauftragter der Gemeinde Koppl
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NOTARE
für die Gemeinde Koppl

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass Frau Notarin Dr. 
Angelika Moser und Herr Notar Dr. Philip Ranft – beide mit No-
tariaten in Seekirchen – seit Jänner 2019 auch für die Gemein-
de Koppl in Verlassenschaftsverfahren als Gerichtskommissäre 
zuständig sind und somit im Auftrag des Bezirksgerichtes diese 
Verfahren abwickeln.

Beide Notare haben sich schon im Gemeindeamt vorgestellt und 
sich gleichzeitig auch gerne bereit erklärt, für einen Amtstag – bei 
dem die Bevölkerung kostenlos Rechtsauskünfte erhalten kann 
– im Gemeindeamt zur Verfügung zu stehen. Genaueres werden 
wir in der nächsten Aussendung bekannt geben. 

Notarin Dr. Angelika Moser
Reiherstraße 3
5201 Seekirchen am Wallersee
Telefon: 06212 / 4051
E-Mail: notar@sbg.at
www.notar-sbg.at

Notar Dr. Philip Ranft
Gewerbestraße 1 a
5201 Seekirchen am Wallersee
Telefon: 06212 / 39791
E-Mail: ranft@notar.at
www.notar-ranft.at

SCHULISCHE VERKEHRSERZIEHUNG, FREIWILLIGE RADFAHRPRÜFUNG 
Walter GEIREGGER und Roland FORSTHUBER der Polizeiinspektion Hof bei Salzburg seit 
über 20 Jahren im Dienste der Verkehrssicherheit

Walter Geiregger übernahm im Schul-
jahr 1998/1999 die Verkehrserziehung 
durch die Exekutive in den VS Hof, 
Koppl, Guggenthal und Plainfeld, we-
gen der hohen Belastung (seit 2013 
Inspektionskommandant) werden die 
Schulen Guggenthal und Plainfeld seit 
diesem Zeitpunkt von Veronika Mallin-
ger betreut. 

Roland Forsthuber ist in den Schu-
len Ebenau, Faistenau und Hintersee 
tätig. Gerald Schwarzlmüller ist für die 
Schulen in Thalgau zuständig. 

Uns allen liegt viel daran, dass unsere 
Kinder sicher in die Schule, nach Hau-
se und durch ihren Alltag kommen. Die 
Polizei unterstützt sie dabei, indem wir 
ihnen im Rahmen der Verkehrserzie-
hung das richtige Verhalten im Stra-

ßenverkehr vermitteln. Die Lehrerinnen und Lehrer unterstützen 
und helfen gemeinsam mit den Polizistinnen und Polizisten bei 
der bewussten Integration der Schülerinnen und Schüler in den 
Lebensraum Verkehr. Die „Schulische Verkehrserziehung“ be-
trifft die Mitwirkung der Polizei bei der praktischen Unterweisung 
von Schülern der 1., 2. und 3. Schulstufe aller Volksschulen im 
„richtigen Verhalten als Fußgänger und Mitfahrer“ anlässlich von 
Lehrausgängen. 

Die „Freiwillige Radfahrprüfung“ beschränkt sich auf die Unter-
stützung der Schulleitung bei der praktischen Übung und Prü-
fungsfahrten auf öffentlichen Verkehrsflächen durch die Polizei-
beamten und beinhaltet die fachliche Beratung bei der Auswahl 
bzw. Festlegung der erforderlichen Strecken; Überprüfung der 
vorschriftsmäßigen Ausrüstung der von den Schülern/innen hier-
bei verwendeten Fahrrädern, Absicherung der Übungs- bzw. Prü-
fungsstrecken und Abnahme der eigentlichen Radfahrprüfung. 

Zur Wahrnehmung dieser im erforderlichen Ausmaß zu vollzie-
henden verkehrserzieherischen Aufgaben sind besonders geeig-
nete Exekutivbeamte heranzuziehen. Die „Schulische Verkehrs-
erziehung“ durch die Polizei ist eine verantwortungsvolle und 
gleichzeitig schöne Aufgabe, in der die Kinder von den ersten 
Schritten auf der Straße bis zur Radfahrprüfung von den Polizis-
ten begleitet werden. 

Nach über 20 Jahren Verkehrserziehung bleibt für uns die Erin-
nerung an eine gerne ausgeübte Tätigkeit. In Anbetracht dessen, 
dass wir uns in den nächsten zwei Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand begeben werden, bin ich als Kommandant bereits auf 
der Suche nach geeigneten Nachfolgern für unsere interessante 
Tätigkeit. 

Hof bei Salzburg, im Februar 2019
Inspektionskommandant
Walter Geiregger

© Kontrollinspektor 
Walter Geiregger

© Dr. Angelika Moser

© Dr. Philip Ranft

© Gruppeninspektor 
Roland Forsthuber
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UNION MOUNTAINBIKE CLUB KOPPL
Neue Saison

Die erwachsenen Koppler Mountainbiker starten am 
08.04.2019 um 18.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Gemein-
de Koppl wieder in die neue Saison!
Neueinsteiger/innen werden herzlich zu den Ausfahrten in meh-
reren Leistungsgruppen empfangen! Für mehr Sicherheit am 
Rad bieten wir zu Saisonbeginn am Di 30.04., Mo 13.05. und Mi 
19.06. drei aufeinander aufbauende Technikeinheiten mit MTB 

Instruktor Tobias Walch sowie der ehemaligen Cross Count-
ry Weltcupfahrerin Lisa Mitterbauer an. Die Plätze sind auf 16 
Personen beschränkt und für Club-Mitglieder kostenfrei. Externe 
bezahlen pro Einheit € 25,-. Weitere Informationen und die On-
line-Anmeldung sind in Kürze auf mountainbikers.at verfügbar.

Obmann Hermann Klug

LANDESFORSTGARTEN SALZBURG
Forstpflanzenbestellung

Auch heuer besteht wieder die Möglich-
keit, über die Salzburger Landesgärten 
Forstpflanzen zu bestellen. Die Be-
stellungen werden im Gemeindeamt 
bei Frau Theresa Trickl unter 06221 / 
7213-26 gesammelt und spätestens 
am 04.03.2019 an die Landesforst-
gärten übermittelt.

Auf der Koppler Homepage finden Sie 
unter den News die aktuelle Preisliste 
2019.

Das Amt der Salzburger Landesregierung weist darauf hin, dass 
gemäß § 13 Forstgesetz 1975, BGBI. Nr. 440/1975 idgF, jeder 
Waldeigentümer verpflichtet ist, Kahlflächen und Räumden mit 
standortstauglichen Forstpflanzen aufzuforsten.

SEMINAR ZUM SACHKUNDENACHWEIS
Private Hundeschule Canini

Gemäß Verordnung der Salzburger Landesregierung über die 
für das Halten von Hunden erforderliche Ausbildung (LGBI. Nr. 
82/2012 i.d.g.F.)

Termin:	Samstag, 06. April 2019, 17.00 – ca. 20.30 Uhr
Ort:	 Landgasthof Holznerwirt, 5301 Eugendorf, Dorf 4
Seminarziel:	 Vermittlung der für das Halten von Hunden 
		  erforderlichen Ausbildung (Sachkundenachweis)

Vortragende:	 Andrea & Gerhard Mayrhauser  
		  (Hundeschule Canini)
		  Diplomärztin Sabine Lukas
Kosten:	 € 39,- pro Person

Anmeldung bitte bis 05.04.2019 unter Angabe von Vorname, Zu-
name, Geburtsdatum, Adresse, PLZ, Ort, Telefon-Nr. und E-Mail 
Adresse (Daten werden für die Ausstellung der Bestätigung der 
Sachkunde benötigt) per E-Mail an hundeschule.canini@gmx.at 
oder per Telefon 0664/4117828.

Die Mitnahme von Hunden in den Seminarraum ist leider nicht 
möglich! Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung!

Private Hundeschule Canini
Andrea Mayrhauser, Telefon 0664/4117828 
E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at
www.hundeschule-canini.webnode.at 

Landesforstdirektion

Landesfo
rstgarten

Salzburg

Preisliste 2019

GRATISKOMPOST AM ALTSTOFFSAMMELHOF
Gratisaktion Ihrer Gemeinde und der SAB

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
GmbH in Siggerwiesen (SAB) verar-
beitet seit Jahren auch den Bioabfall 
aus unserer Gemeinde. Daraus ent-
steht wertvoller und nährstoffreicher 

Qualitätskompost gemäß Kompostverordnung, Qualitätsklasse 
A, der sich zur Verwendung im Garten- bzw. Landschaftsbau zur 
Düngung des Bodens und von Kulturen eignet.

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bio-
abfallsammlung erhalten die Bürger unserer Gemeinde gratis 

und in Haushaltsmengen den von der SAB produzierten „Flo-
rakraft Biokompost“ von Ende März 2019 bis Oktober 2019 
am Altstoffsammelhof der Gemeinde (solange der Vorrat reicht).

Am Altstoffsammelhof können Sie auch Informationsmaterial 
über die richtige Anwendung und die verschiedenen Einsatzmög-
lichkeiten dieses Biokompostes erhalten.

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH und Ihre Gemeinde la-
den Sie herzlich zur Teilnahme ein!
SAB – Ihr Entsorger mit Verantwortung
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VEREINE & VERBÄNDE

AUFO – WEIHNACHTSSPENDE FÜR „KINDER HABEN ZUKUNFT“
Pressemeldung

Der Verein „Kinder haben Zukunft“ in St. Gilgen erhält die dies-
jährige Weihnachtsspende der Umweltschutzanlagen SAB Sig-
gerwiesen in Höhe von € 5.000,-.

Die Umweltschutzanlagen Siggerwiesen haben sich auch in die-
sem Jahr entschlossen, auf Weihnachtsgeschenke zu verzichten 
und stattdessen wieder eine wichtige Sozialeinrichtung zu unter-
stützen. Über Vorschlag der Bürgermeister des östlichen Flach-
gaus (AUFO/Abfallverband Flachgau-Ost) ist heuer die Wahl auf 
den Verein „Kinder haben Zukunft“ in St. Gilgen 
www.kinder-haben-zukunft.at gefallen. 

Der Verein mit inzwischen vielen prominenten Unterstützern hat 
es sich vor allem zur Aufgabe gemacht, im Flachgau bzw. im 
Bundesland Salzburg akute Notsituationen, in denen sich Kinder 
befinden, zu lindern oder zu beseitigen und die Zukunft von be-
nachteiligten Kindern durch soziale Integration oder Förderung 
von Talenten zu verbessern sowie medizinisch notwendige, aber 
anderweitig nicht finanzierbare Behandlungen zu ermöglichen.

„Wir freuen uns, dass wir dieser wichtigen Einrichtung die 
Spende in Höhe von € 5.000,- übergeben können“ resümiert 
Bürgermeister a. D. Ludwig Bieringer, der als Vorsitzender des 

Aufsichtsrates der SAB die Spende an den Gründungsobmann 
des Vereines, Dipl.-Kfm. Peter Hoffmann symbolisch mit einem 
„Spielemagazin“ überreichte. 

v.l.n.r.: Franz Kendler (Geschäftsführer AUFO, Abfallverband Flachgau-Ost), 
Altbgm. Ludwig Bieringer (Aufsichtsratsvorsitzender der SAB Siggerwiesen), 
Dipl.-Kfm. Peter Hoffmann, (Obmann-Stellvertreter Verein Kinder haben Zu-
kunft), Mag. Josef Weilhartner (Geschäftsführer SAB)

© SAB - Siggerwiesen

AUFO – GEFÄHRLICHER ABFALL
Entsorgung

Mineralfasern und XPS-Dämmplatten werden extra gesam-
melt: Tellwolle, Mineralwolle, Glas- oder Steinwolle sowie 
XPS-Dämmplatten dürfen nicht mehr zu den sperrigen Ab-
fällen.

Auf Grund gesetzlicher Änderungen müssen künstliche Mineral-
fasern wie Mineralwolle, Glaswolle, Steinwolle etc., als gefähr-
licher Abfall entsorgt werden und dürfen nicht mehr zum Sperr-
abfall.

Wichtig: Das Material kann nur angenommen werden, wenn es 
in staubdichten Säcken verpackt ist. XPS-Dämmplatten sind 
ebenfalls als gefährlicher Abfall eingestuft worden und dür-
fen somit auch nicht mehr in den Sperrabfall. Die Sammlung/
Abgabe erfolgt in BIG BAG Säcken.

Eine Übernahme von größeren Mengen dieser Materialien so-
wie gewerbliche Anlieferungen sind nicht möglich bzw. jedenfalls 
kostenpflichtig.

AUFO – LITHIUM BATTERIEN UND LITHIUM AKKUSAMMLUNG
Sorgfalt und Vorsicht ist bei der Handhabung geboten!

Entsorgung/Sammlung von Lithium Batterien und Akkus:

•	 Keinesfalls gehören ausgediente Akkus und Batterien in den 
Restabfall.

•	 Lithium-Akkus und Elektroaltgeräte mit solchen Akkus bzw. 
Batterien sind am Altstoffsammelhof der Gemeinde kostenlos 
abzugeben. 

•	 Um Kurzschlüsse zu vermeiden, kleben Sie offene Pole vor 
der Entsorgung ab.

•	 Neben der bereits bestehenden Gerätebatteriesammlung, 
werden Li Batterien und Akkus am Alststoffsammelhof extra 
gesammelt. Dazu ist eine eigene, gekennzeichnete Abgabe-
stelle/Tisch (Annahme außerhalb des Problemstoffraumes) 
eingerichtet. Das Betreuungspersonal gibt gerne Hilfestellung.

Weitere Infos/Fragen/Auskünfte:
Gemeindeverband AUFO
Gf. Franz Kendler, Telefon 0664/1007264
aufokendler@umwelt.salzburg.at
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FUMO-HALBZEITTREFFEN
Frauen aus der FUMO-Region schnuppern Co-Working Luft

Die Gemeinde Thalgau war Gastgeber beim Halbzeittreffen des 
3. Durchganges des LEADER Mentorings „Frauen bewegen“. 
Es wurde an diesem Abend nicht nur Bilanz gezogen und mit 
den Mentoren und Mentees gearbeitet, sondern bereits in die 
Zukunft geblickt. Mit dem „LOCAL 21“ befindet sich ein erfolg-
reicher Co-Working Space in der Gemeinde Thalgau. Michaela 

Binder als Initiatorin stellte den Teilnehmerinnen des 
Mentoringprogrammes die Idee dahinter vor und 

weckte die Lust am gemeinsamen Arbeiten.

Ziel des FUMO Mentoring Projektes ist es, 
Frauen aus der gesamten FUMO-Region für 

ihre weitere persönliche Entwicklung – sei es auf 
ehrenamtlicher, politischer, wirtschaftlicher oder so-

zialer Grundlage – stärken und begeistern zu können. 

Der nächste Termin der LEADER Region FUMO ist am 
04.04.2019 eine Vormittags-Exkursion zum carla Laden nach 
Neumarkt. Infos findet man auf der Homepage: 
www.regionfumo.at.

Dachverein zur Regionalentwicklung 
Fuschlsee – Mondseeland (FUMO)
A-5310 Mondsee,Technoparkstraße 4
Telefon: +43 (0)6232/90303-3601
E-Mail: office@regionfumo.at

SOLIDARITÄTSFONDS DER GEMEINDEN OSTERHORNGRUPPE
Bericht 2018 über den Bau und aktuellen Stand der Trinkwasser-Quellfassungen  
in Tecoluca (El Salvador)

Nach mehreren Regionalgesprächen betreffend der Wichtigkeit 
und Verantwortung zu internationaler Solidarität von Gemeinden 
und Regionen mit Intersol Salzburg im Jahr 2014 hielten die zehn 
Gemeinden der Osterhorngruppe (Ebenau, Faistenau, Fuschl 
am See, Hintersee, Hof bei Salzburg, Koppl, Plainfeld, St. Gil-
gen, Strobl, Thalgau) das Projekt „Trinkwasser für Tecoluca“ (El 
Salvador) für geeignet, „internationale Solidarhilfe“ zu gewähren.

Jährlich wird seither ein Fixbetrag, der sich nach Einwohnerzahl 
der Gemeinden richtet, zur Verfügung gestellt. Die „Wunschliste“ 
für Trinkwasser-Quellfassungen im Projektgebiet konnte seither 
bereits reduziert werden. Alle seither mit österreichischer Technik 
erbauten/sanierten Quellfassungen zeigen bei den von NGO-Or-
ganisationen durchgeführten Wasseranalysen wesentlich bes-
sere Werte. Sogar die Schüttung der Quellen konnte auf diese 
Weise verbessert werden.

Vor geraumer Zeit traten bei einigen Quellen Probleme auf. Die 
Schüttung ging zurück, weil sich Wurzelwerk aus der Feuchtsa-
vanne den Weg in die Drainagen gebahnt hat. Inzwischen wur-
den bei den betroffenen Quellfassungen alle Wurzelstrünke und 
in Frage kommende Pflanzenteile beseitigt und die Quellfassun-
gen verbessert instand gesetzt.

In den nächsten Jahren stehen dringend weitere Neufassungen 
und auch Sanierungen für lebensnotwendiges Trinkwasser an. 
Dabei ist beabsichtigt, die Quellfassung auch mit einem Ser-
vice-Stollen auszustatten. 

Trinkbares Wasser ist in El Salvador bzw. dem Projektgebiet 
Tecoluca leider bei weitem nicht selbstverständlich. Dank der 
finanziellen Unterstützung durch die Osterhorngemeinden des 
Flachgaues ist diese Lebensgrundlage aber auf einem sichtbar 
und spürbar guten Weg. 

Die Bürgermeister des östlichen Flachgaues haben sich deshalb 
bereit erklärt, auch in den nächsten Jahren das Projekt „lebens-
notwendiges Trinkwasser für Tecoluca“ weiter zu unterstützen. 

Dank dieser Unterstützung kann auch in Zukunft dafür gesorgt 
werden, dass es in der gesamten Region weniger Todes- und 
Krankheitsfälle aufgrund des schwer verseuchten oder nicht vor-
handenen Trinkwassers geben wird. 

Solche Akte der internationalen Solidarität scheinen in Zeiten wie 
diesen wichtiger denn je und haben erfreulicher Weise im Bun-
desland Salzburg und darüber hinaus Nachahmer gefunden.

Gemeindeverband AUFO
Gf. Franz Kendler

© Co-Working-Space „LOCAL 21“ Thalgau (LEADER-Region FUMO 2019)
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YOGA
Befreie dich von körperlichen und geistigen Blockaden!

Der tibetische Stern ist eine sanfte Übungsreihe und für alle ge-
dacht (Mann/ Frau), die bewusster, gesünder und voller Freude 
durchs Leben gehen wollen. Sie hilft dir, körperlich beweglicher 
und lockerer zu werden. Außerdem wird die tiefe Atmung ange-
regt.

So darf sich Lebensfreude und Lebensenergie einstellen. Mit 
einer Entspannungsreise und Meditation wird diese energetische 
Übungsreihe abgeschlossen.

Kurszeiten:
jeweils Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr im Lesesaal der Volks-
schule Koppl: 13.03.2019, 20.03.2019, 27.03.2019, 03.04.2019, 
10.04.2019

Energieausgleich € 70,-
5 Einheiten à 90 Min.

Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke
Information und Anmeldung:
Andrea Gastager, Telefon 0681/81860738

Nimm dir Zeit für dich selbst. Tu dir Gutes!

© Andrea Gastager

GESUNDHEIT DURCH EIGEN-SINN
Vortrag

Raus aus der Komfortzone.
Gesund zu sein bedeutet nicht nur, alle fünf Sinne beisammen 
zu haben und an einen sechsten Sinn zu glauben. Damit wir 
dauerhaft gesund und kreativ bleiben, braucht es als vielleicht 
zentralsten Sinn den Eigen-Sinn. Individualisten/innen, Querköp-
fe, Exzentriker/innen werden weniger oft krank als angepasste 
Menschen. Wer eigen-sinnige Wege geht, lebt gesünder und zu-
friedener. Außerdem übernehmen Sie die Verantwortung für das 
eigene Leben, achten auf Grenzen, streben Autonomie an und 
verabschieden sich aus mancher „ja-aber“ Komfortzone. 

Im Anschluss diskutieren wir, wie wir uns dem Eigenen nähern 
können, worin sich das Eigentliche vom Drumherum unterschei-
det, warum man den Sinn wieder in die Mitte rücken soll ... und 
noch vieles mehr.

Noch was: Wenn man das Leben eigensinnig gestaltet, dann darf 
es auch leicht gehen.

Referentin:	Mag.a Maria Embacher
Termin:	 Freitag, 22. März 2019, 19.00 - 21.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos – Eine Anmeldung ist erforderlich.

Veranstaltungsort:
Gemeindeamt Koppl
Dorfstraße 7, 5321 Koppl

Info & Anmeldung:
m.silber@frau-und-arbeit.at
Telefon 0664 136 39 12

Gefördert von: Land Salzburg
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IRISCHER FIDDLE ABEND
Sonntag, 17. März 2019, 17.00 Uhr, im K.U.L.T.

Nur wenige Monate nach der Eröffnung des K.U.L.T. gab es 2015 
den ersten irischen Abend, an dem Schülerinnen und Schüler 
des Musikum Hof in gemütlicher Atmosphäre miteinander Fiddle 
Musik aus Irland spielten. In diesem Jahr wollen wir Sie wieder in 
die irische Welt einladen, in der Sie zu irischer Musik traditionelle 
Köstlichkeiten vom Gusswerk Hof genießen dürfen.

Als Benefizveranstaltung möchten wir mit diesem Abend den 
Verein „Hofer helfen Hofern“ unterstützen.

ACHTUNG – NEUER Termin
Sonntag, 17.3.2019, 17.00 Uhr, im K.U.L.T.

WENN FRAUEN FRAGEN – KABARETT MIT EDI JÄGER
Freitag, 22. März 2019, 20.00 Uhr, beim Kirchenwirt in Koppl

Text: Horst Schroth
Ausgezeichnet mit dem Deutschen Kleinkunstpreis

„Wenn Frauen fragen“, dann ziehen viele Männer nicht nur den 
Kopf ein: Wieviele Frauen hast du schon vor mir gehabt? Liebst 
du mich? Hörst du mir überhaupt zu? etc. Gefährliche Fragen für 
jeden Mann. 

„Wenn Frauen fragen“ zeigt den Männern die besten Antwor-
ten und entführt die Frauen in die verblüffende Welt der Män-
ner-Wahrheiten, der Halbwahrheiten und die Welt der Lügen. 

Wenn Frauen fragen – ein furioses Gesellschaftskabarett. 
Ein Abend, der mit seinen Antworten und Einsichten möglicher-
weise sogar Ihr Leben verändern könnte. 
Das Publikum tobt vor Begeisterung bei diesen atemberaubend 
witzigen und intelligenten Analysen diverser Zweierbeziehungen.

Eintritt: VVK € 20,- / AK € 23,-
Karten erhältlich bei: RAIBA Koppl und Hof
Bestellung unter: www.kulturinkoppl.at und bei Frau Riffelsber-
ger vom TVB Fuschlseeregion telefonisch unter 06226 / 8384-51 
oder per E-Mail an: koppl@fuschlseeregion.com
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Informationen zur Annahme  
 Verkauft werden können ausschließlich Frühjahrs- & Sommersachen: 

Bekleidung ab Größe 50, Schuhe, Spielsachen, Bücher, Fahrräder, Kindersitze, Kinderwägen, usw. 
 nur einwandfreie und saubere Sachen 

(mangelhafte Ware wird von uns aus dem Verkauf genommen!)  
 pro Haushalt/ Familie maximal 40 Artikel (davon maximal 3 Paar Schuhe & 10 Spielsachen 

bzw. Bücher) abgeben 
 Liste DIN A4, nur einseitig, gut leserlich mit Kennwort, Namen, Adresse, Telefonnummer 

(Liste zum Ausdrucken findet man unter kinderkleidermarkt.jimdo.com oder kann unter 
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com angefordert werden)  

 Preisschild pro Stück mind. 2x3cm mit Kennwort und Artikelnummer 
(Artikel ohne Preisschild können nicht verkauft werden!   Musteretikett 
Bitte an der Ware außen gut leserlich befestigen, um Reklamationen zu vermeiden.) 

 
Für verloren gegangene Artikel wird keine Haftung übernommen! 

 
INFO über die Abwicklung unseres Marktes: 

Claudia Hartl: Tel 0664/9100922 Montag bis Freitag (16:00-18:00 Uhr) 
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com 

Von jedem verkauften Artikel werden 15% des Verkaufspreises einbehalten und für einen sozialen 
Zweck gespendet! 

Abholung 
 

Wann: Samstag, 23. März 2019 
       10.00 bis 11.00 Uhr 

Verkauf 
 

Wann: Freitag, 22. März 2019 
    16.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Es dürfen keine Taschen und Körbe 
mit in die Turnhalle genommen werden! 
Plastiksäcke werden von uns zur Verfügung 
gestellt. 

Annahme 
 

Wann: Donnerstag, 21. März 2019 
    18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Während der Annahmezeiten 
können ausnahmslos keine Artikel gekauft 
oder reserviert werden! 

Kuchen- und Getränkebuffet 
mit leckeren Köstlichkeiten auch zum Mitnehmen 

 

Sonne       Nr. 25 

Größe 104 

EUR 2,50 
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KINDERFASCHING 
beim Kirchenwirt in Koppl

Maria und Ossi 

freuen sich auf EUER Kommen 
Eintritt = freiwillige Spende 

Der Reinerlös wird an "Koppler helfen Koppler" gespendet! 
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SENIORENBALL 
Faschingsdienstag, 05. März 2019, ab 
14.00 Uhr, beim Kirchenwirt in Koppl

Herzliche Einladung zum Seniorenball 
für alle Tanzbegeisterten Ü50

Die Trachtenmusikkapelle Koppl, die Koppler Gemeinde-
vertretung und Bürgermeister Rupert Reischl laden zum 
traditionellen Koppler Seniorenball am Faschingsdienstag, 
den 05. März ab 14.00 Uhr zum Kirchenwirt in Koppl ein.

Es spielt für Sie die Tanzlmusi der TMK Koppl. Außer-
dem erwarten Sie Tanzvorführungen der Guggenthaler und 
Koppler Seniorentanzgruppen sowie humoristische Einla-
gen von Mundartdichter Johann Fuchsberger.

Mitzubringen ist nichts als Humor und gute Laune!

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Gemeinde 
Koppl und die Trachtenmusikkapelle Koppl!


